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Schlachtſteuer von einer größeren Anzahl Bürger an das Abgeord⸗ berg aus Wien, Zien aus Auerbach i. V. Lotze aus Hohenſtein, Blül⸗ 
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KEE a TE Abee 
J. Wehe. [angeblich in Glöwno, geſtohlen habe. Beide Gänſe, von denen die 
179 gen, 3 M. — Hafer 135—155 Mk, eine geftorben iſt, werden e, e aufbewahrt. — Verhaftet wurden 
große 144 — 150, kleine 132—142 Mk. — . l Koch: ferner zwei Arheiter, welche heute Morgen dabei betroffen wurden 
142—148, Futter⸗ 130—136 Mk. — Wicken 132-135 Mk. (Alles per fals ſie einiges Nutzholz, welches dem Anſchein nach aus einer Biegele, 
i d herrührt, von außerhabl in die Stadt fuhren. 


Angek om mene Fremde. 
9. Februar. 


Tilsner 's Hotel, Nachfolger Vogelſang. Kaufleute : 
Wiener aus Breslau, Lachmann aus Berlin, Böhmer aus Stettin u. 
Bernhard Schmidt aus Danzig. Oekonom Zech und Söhne aus 


vo 
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` MWeomberg, 8. Februar. [Bericht von A. Breidenbach. 
— — en, 146 — 163 


Magdeburg, 7. Februar. Weizen 196 —230 M., Roggen 170 —195 
Gerſte 150 —192, Hafer 160 —175 pro 1000 Kilogr. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


* Paris, Donnerſtag, 8. Februar, Nachm. Bankaus weis. 


Zunahme. Schneidemühl, Agronom v. Jackowski aus Weſtpreußen, Ritterguts⸗ ` 
Baarvorrath 26,292,000 Fres.]beſitzer Jordan aus Popowo, Rentier T. Smitkowski aus Jnowraclaw, 
Guthaben des Staatsſchatzes 1.221, SE Ké Ee von Przybilski aus Berlin und Heickeroth a. 
36 ˙763. 2 amburg. = 
Laufende Rechnungen der Privaten 36,763,000 „ otelde Paris. Die Kaufleute Jacob aus Berlin, Kappel 
Abnahme. aus Mailand, Zimmermann aus Breslau und Krümlig und Scher 
ortefeuille der Hauptbank und der Filialen. 26,347,000 Fres.ſaus Hamburg. Die Rittergutsbeſitzer v. Rychlowski aus Sewing 
eſammt⸗Vorſchüſſe . Ate 1,044, „ Okoniewski aus Plugin, v. Sawatski aus Swirkow, Lichtwald au 
Notenum lauft 2 41,918,000 „ [Bednary und v. Wallsleben aus Kirchen⸗Dombrowka. 


Grätz Hotel zum Deutſchen Hauſe. Die Kaufleute 
Warcher aus Gräz und Kaykowski aus Warſchau. Büreauvorſteher 
Gottſeklick aus Pillau, Brauermeiſter Schwientek aus Pillau, Beamter 
ohein und Landwirth Rake aus Breslau, Handelsmann Weber aus 
logau und Hirſekorn aus Neutomiſchel. 
Hotel de Rome. Die Kaufleute Treuherz, Buttner und 
Hartmann aus Berlin, Bernhardi und Lasker aus Breslau, Ledanois 
aus Paris, Meineke aus Gera, Ernſt aus Cogane, Bunſe aus Barmen, 
1 Gi ewer Li De, Soch aus Reinerz u. 
G rdelen au enkirchen. Rittergutsbeſitzer Seidemann aus Pom⸗ 
cherheiten 16,001,111 Abnahme 366,435 y mern, Major a. D., Schröter een Ingenieur Heyn a. Berli, 
Faden l der Reſerde zu den Paſſiben: 46 pCt. Berg⸗ Direktor Haupt aus Kattowitz und Wirthſchaftsbeamter Ewald 
learinghouſe⸗Umſatz 103 Mill., gegen die entſprechende Woche aus Rakwitz. 

des Vorjahres Zunahme 11 Mill. Mylius' Hotel de Dresde. Die Kaufleute Zier 
ans Chemnitz, Schöller aus Cöln, Pießer aus Limburg, Liſchnewski 

aus Wiesbaden, Mannsfeld aus Eupen und Hoffmann, Jacobſohn, 
Bercht und Carl Breiter aus Berlin. Rittergutsbeſitzer Schindows 


Lokales und Provinzielles. aus Niepruſzewo, Oberſt⸗Ltn. von Vanſelow mit Frau aus Schrimm 

Poſen, 9. Februa und Dr. London aus Carlsbad. : > 

ige 5 5 Scharffenberg' s Die Kaufleute Landmeſſer 

— Schlachtſteuer. In Betreff der wegen Beibehaltung derſaus Breslau, Adler aus Würzburg, Bierling aus Dresden, Wehren⸗ 


u London Donnerſtag 8. Februar. Abends. Bankaus weis. 
Totalreſerve 13,562,473 Abnahme 494,883 Pfd. Sterl. 
Notenumlauf 27,814,430 =: 221,545 
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Baaxvorrath 28,370,903 Abnahme 273,338 
E 17,787,156 Zunahme 54,239 
uth. der Priv. 23,520,174 Abnahme 1,626,071 
do. des Staats 5,613,338 Zunahme 776,173 
Notenreſerve 12,810,090 Abnahme 455,295 
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netenhaus gerichteten Petition erfahren wir aus Kreiſen des hieſigen chen aus Vetſchau, Gumpert und Lilienthal aus Deutſch⸗Evlau, Lin⸗ 
Bürgervereins, daß nach einer Mittheilung unſeres Abgeordneten. ſtädt aus Selle, Blick aus Magdeburg, Schulz und Meierſtein aus 
des Herrn Juſtizralh Pilet, dieſe Petition bei der Staatsregierung Berlin. Rittergutsbeſitzer Schynanli aus Eſtarpe und Rentier v. Scahn 
günſtig beurtheilt wird und Ausſicht auf Erfolg vorhanden ift. aus 4 7 „ Gafthof i 10 = EE 5 
r. Ein intereſſanter Beleidigungsprozeß kam am 8. d. M. achmann's Gaſthof im eichenen Born. Oekonom 
vor dem Seim nate des hieſigen Appellat onsgerichts gegen einen 8, Bork aus Janowiec, Viebhändler Knoblauch aus Pudewitz. Die 
Kreisphyfkus (nennen wir ihn k.) und einen Arzt (nennen wir ihn Y.) Kaufleute Buchsbaum aus Warſchau und Wiſchowski aus Stonim in 
unſerer Provinz zur Verhandlung. In derſelben Kreisſtadt, wo Beide Rußland. 
leben, hat auch ein Militärarzt a. D. ſeinen en welcher das bei men 
Aerzten nicht ungewöhnliche Migeur hatte, daß ihm einige Kranke 
ſtarben. In dem einen Falle hatte er dem Kranken Salizylſäure ein⸗ 


Telegraphiſche Nachrichten. 
nehmen laſſen, welche nicht abſolut rein war und den Tod des Kran⸗ 


nen, I : av London, 9. Februar. Im Oberhauſe fand die Adreßdebatte Gott, 
ührt haben ſoll. Als nun der katholiche Geiſtliche des S l Se r l > 
SE dE G mittheilte, er habe een bereits Lord Derby erklärte, die Politik der Regierung ſei unverändert und 
die letzte Oelung gegeben, äußerte der Kreisphyſikus, es ſei jedenfallsfnur modifizirt, weil die Sachlage modifizirt worden ſei. Die Kom? 
Bei Der KEE un, Bn, E ge E ae ferenz habe kein Fiasko gemacht, da der Kriegsausbruch verhindert 
AND Dr, meinte, DER d „IRRE ZN worden fei. Lord Derby ſpricht mit Vorbehalt von der Möglichkeit 
daten, t Kranke behandeln. weit alle, S d S S 
8 en: Me) ZS EE a en he an⸗ der Erhaltung des Friedens, welcher von den Beſchlüſſen eines ein⸗ 
geklagte Dr. P. saat haben, diefe Sache müſſe vor die Stantsan-[sigen Mannes abhänge, hofft aber die Erhaltung des Friedens. Der 
waltſchaft kommen. Wegen dieſen Aeußerungen denunzirte der belei⸗[Czar könne jetzt ſagen, er ſei nicht verpflichtet, allein die Beſchlüſſe 
igte 7 + Reck . al hu: der ſechs Mächte zu verwirklichen. Lord Derby erkennt die moralische 
Io Beleidigung zu 50 M. Geldſtrafe verurtheilt. Gegen ei Verpflichtung der Intervention zu Gunſten der Chriſten an, leugnet 
Erfenniniß wurde feitens der Staatsanwaliſchaft appellirk und die aber, daß ein Vertrag dieſe Verpflichtung auferlege. Lord Begcons⸗ 
nr ar: am 15 2 11 8 ee Ader den eins T. eine Con field thut dar, die Orientfrage ſei nicht nur die Frage der Ver⸗ 
aatsanwalt beantragte gegen den Krei us K. eine Geld⸗ ; : e 
2789 55 50 Mk, gegen 1 En ren Arzt eine Geldſtrafe von 200 ege sei at — — auch die Frage der Exiſtenz von 
Mark. Vom Sertäitehofe wurde die Sache vertagt, indem derfelpej ganzen Reichen. Man müſſe die Frage ſtaatsmänniſch behandeln. 
eine nochmalige Vernehmung der Zeugen für nothwendig erachtete. Lord Salisbury betont die Sympathie für die Chriſten aber proteſtirt 
r. In Jerzyee bei Poſen find neuerdings fo viele Diebſtäbleſgegen die Idee, daß wir einen Zwang ausüben ſollten. Der Sturz 
vorgekommen, daß die Gemeinde es für GE erachtet hat, dem des Ottomanenreiches würde die Anarchie herbeiführen. — Im Unter? — 
Hai SE Mann zur Afſiſtenz zu geben, um das diebi⸗ hauſe fragte Lord . nach 8 Politit Englands, 
a 5 5 ? e proteſtirt gegen die olgung einer Politik, welche Rußland und die 
r. Trichinen. In dem Fleiſche von zwei Schweinen, welche non), Ze: Let bi 
einem Fleiſcher auf der Wronkerſtraße geſchlachtet wurden, find Tri- Türkei allein die Sache abmachen laſſe. 2 Lord Northeote leugnet, daß 
chinen gefunden worden. England einen Krieg zu Gunſten der Türkei führen werde, betont die 
r. Sachbeſchädigung. In der Paxterre⸗Wohnung eines Hauſes durch die Konferenz herbeigefügte Verſtändigung der Mächte. Betreffs 
auf der Friedrichsſtraße ſind geſtern un mehrere Fenſterſcheiben der Zukunft erwägt die Regierung ihr Verhalten. Zwei Grundlagen 
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mittels Steine eingeworfen worden Als Thäter find drei Klempner⸗ſſeien feſtgeſetzt; die Regierung fei nicht bereit, Zwang auszuüben, Anı 
u Die . Set ER e wohnenden Kellner ſondern wünſcht ein gemeinſames Handeln, jede Separation Rußlands EN 
wurden vor etwa 4 Tagen 0 großer Siegelring mit hellblauem [oder Oeſterreichs wäre verdächtig. Northeote hegt kein Vertrauen zu nich 
Steine, ein kleiner Siegelring mit eben ſolchem Steine, zwei Reif⸗ der garantieloſen türkiſchen Verfaſſung und glaubt, alle Intereſſen Sei 
ringe, einer mit rothem und einer mit blauem Steine, ein Zehnmark⸗ erheiſchen die Erhaltung. des Friedens. Die Adreſſe wird hierauf 
ſtück, ein Fünfmarkſtück, ein Fünfmarkſchein und 10 Mark in verſchie⸗ angenommen. ten: 
denen Münzen geſtohlen. — Verhaftet wurde ein Arbeiter, welcher in eine 
der vergangenen Nacht auf der Schrodka dabei betroffen wurde, als Waſſerſtand der Warthe. alle 
er in einem Sacke zwei Gänſe er vi Befragen gab er werft an, Poſen, am 7. Februar Mittags 1,31 Meter. (Eisgang.) um 
dieſelben ſeien ſein Eigenthum; ſpäter geſtand er jedoch zu, daß er ſie, b e 8 Pr RE.) = og 
i l. BWafner in Poſen. Druck und Ver ag von W. Decker u. Go (E. Köftel in Bofen. Se 
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